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Man abonniert auswärts auf dieses Blatt bei
den Kgl. Postämtern und Postboten. Sonntag , 8. SepleEr Bekanntmachungen aller Art finden die erfolg¬

reichste Beibreitung.

Einrücker ngsprsiS
für Meu steig und
nahe Hingebung

bei einmaliger Ein¬
rückung 8 P >g.

bei mehrmal . je 6 Pfg.
auSwä ts je 8 Pfg.
die Ispaltige Zeile
oder d,ren Raum

Lirwendkare Beinäge
werden dankbar
ongenomo eu.
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Telephonische Nachricht.
80L . Buffalo, 7. Sept . Gestern nachmittag

schoß in der Ausstellung der Anarchist Friedrich
Riemarm , wohnhaft in Detroit , zweimal aus den
Präsidenten der Vereinigten Staaten , Mae Kin-
ley und traf ihn in die Brust und in den Unter¬
leib. Die Kugel in der Brust wurde heraus¬
gezogen , die andere durchdraug die Magenwände.
Der Zustand Mae Kiuley 's ist ernst. Der Thäter,
ein Pole , ist verhaftet . — Einem anderen Bericht zu¬
folge wurde der Attentäter vom Publikum totgeschlagen.

Amtliches.
Das K . Oberamt Nagold erläßt eine Bekanntmachung,

wonach die gesetzlichen Bestimmungen über Anlegung neuer
und Verwahrung bestehender Düngerstätten aufs neue ein¬
geschärft werden.

Erledigt die Schulstclle zu Fünsbronn und die
Schulstelle zu Spielberg , Bezirks Altensteig -Dorf.

ß Lavdesuachrichtell.
* Freudenstadt hatte bis jetzt in der diesmaligen

Saison 4007 Luftkurgäste . Das naßkalte Wetter , welches
Ende August eingesetzt hat , lichtete nunmehr die Reihen zu¬
sehends und Ersatz bleibt aus . Die Saison war , so schreibt
der „ Gr .

"
, so gut wie nie zuvor.

* Calw, 5 . Sept . Gestern wurde im Vereinshaus
unter dem Vorsitz des Bezirksschulinspektors , Stadtpfarrer
Schmid hier , die Bezirksschulversammlung abgehalteu . Den
Verhandlungen ging eine von Lehrer Keppler abgehaltene
Turnlehrprobe voraus . Aus dem eingehenden Bericht des
Bezirksschulinspektors war zu entnehmen , daß die Schüler¬
zahl um 13 zurückgegangen ist und seit 30 Jahren ihren
niedersten Stand erreicht hat . Im Durchschnitt hat ein
Lehrer 58 Schüler zu unterrichten , jedoch gicbt es noch drei
Klassen mit über 100 Schülern, ' die höchste Klasse zählt
116 , die kleinste 26 Schüler . An den Schulbericht schloß
sich eine lebhafte Debatte an . Den Schluß bildete eine
Besprechung von Leitsätzen über den Aussatznnterricht , welche
von Schullehrer Hummel in Gaugenwald aufgestellt und
näher beleuchtet wurden . Das gemeinsame Mittagsmahl
wurde im Hotel Waldhorn eingenommen.

* In Schwann OA . Neuenbürg wurde Sonntag den
1 . d . M . morgens um 5 Uhr der Seifensieder Jack durch
Poltern an seiner Hausthüre erweckt . Als er nach der
Ursache sehen wollte , schlug ein ihm unbekannter Mensch
die Thüre eben ein, drang in das Haus ein, bedrohte den
Jack mit Totstechen , warf ihn zu Boden und trat mit den
Füßen auf ihm herum , daß er bewußtlos liegen blieb . Der
herzugerufene Landjäger konnte ihn wegen Bewußtlosigkeit
nicht vernehmen . Die angestellten Nachforschungen ergaben,
daß ein Verwaltungskandidat aus Gräfenhausen au einem
Abschied in Neuenbürg leilgenommen und im Rückweg , ohne
daß er Gründe hiefür anzugebcu vermag , die That be¬

gangen hat . Er wurde verhaftet und an das Gericht eingeliefert.
ff Rottweil, 7 . Sept . Gegen Raubmörder Stein¬

harter muß aus Grund seiner neuen überraschenden Angaben
nochmals verhandelt werden . Er weiß jetzt denjenigen zu
nennen , von dem er die Obligationen gekauft Hai.

* (Verschiedenes .) In Horb haben einige
Zigeuner im Amtsgerichtsgesiingnis Quartier beziehen müssen,
weil sie in Wiesenstetten auf den Waldschützen Hank scharf
(glücklicherweise ohne zu treffen ) geschossen haben . Es wäre

zu wünschen , daß diesen Faulenzern und Tagedieben unser
Land ganz verboten würde . — In Schwaigern hat
ein 14 Jahre altes Mädchen mit einem 3jährigen Knaben
ein in Reparatur befindliches Haus unbefugt betreten . Durch
eine einstürzende Wand wurden beide verschüttet . Das
Kind war sofort tot , während das Mädchen , wie es scheint,
mit leichteren Verletzungen davonkam.

* Heidelberg zählt gegenwärtig außergewöhnlich
viele Fremde . Besonders Franzosen und Engländer sind
zahlreich . Unter den Franzosen ist hauptsächlich das

jüngere Element vertreten : Gymnasisten und Studenten,
welche auf einige Wochen hier Aufenthalt nehmen , um
sich im Gebrauche der deutschen Sprache zu vervollkommnen.

* Berlin, 6 . Sept . Wie der „ Lok .-Anz . " aus Danzig
meldet, hat der Kaiser den Prinzen Tschnn zur Teilnahme
an den Kaisermanövern eingeladen . Diese Thatsache wird
dem Blatt auch von anderer , vertrauenswerter Seite bestätigt.
Der Aufenthalt des Prinzen Tschnn in Berlin soll nach der

„ Voss. Ztg .
" zwei Monate dauern.

*
„ Preußisch " nicht „ deutsch " ist Trumpf unter dem

neuen Kurs ! Der Name des 2 . Leib-Husaren -Regiments
„ Kaiserin " Nr . 2 ist umgewandelt worden in 2 . Leib-
Husaren -Regiment „ Königin " Viktoria von Preußen Nr . 2.

,
Damit ist der letzte Regimentsname aus der preußischen
Armee verschwunden , welcher einen Hohenzollern als „ Kaiser"
oder „ Kaiserin " bezeichnete. Die „ kaiserliche " Namens¬
bezeichnung rührt noch von Kaiser Friedrich l ! I , her.
Dieser verfügte am 22 . März 1888 die Benennung des
Grenadier - Regiments Kronprinz ( 1 . Oftpreußisches ) Nr . 1
in Königsberg in „ Kaiser -Grenadier -Regiment Nr . 1 "

; das
2 . Schlesische Dragoner - Regiment . Nr . 8 in Oels erhielt
den Namen „ Kaiser -Diagvner -Regiment Nr . 8 " und das
2 . Leib -Husaren -Regiment Nr . 2 in Posen den Namen
„ 2 . Leib-Husaren -Regiment Kaiserin Nr . 2 . " — Unter dem
jetzigen Kaiser ist dann der Kaisertitel dieser Regimenter
fallen gelassen worden , da er bei einem Preußischen Regiment
eine „ ungewöhnliche Bezeichnung " sei.

* Eine ausfällige Nachricht kommt aus Gumbinnen.
Berliner Blätter melden , daß das dortige Dragoner -Regi¬
ment auf Befehl des Generalkommandos mit dem etatmäßigen
Wachtmeister Buppersch , dem Vizewachtmeister Schneider —
beide dienen im 11 . Jahre — sowie dem Unteroffizier Dom-
ning , der 5 Dienstjahre hinter sich hat , und dem am Ende
seines 10 . Dienstjahres stehenden Sergeanten Hickel, dem
freigesyrochenen Mitangeklagten Martens nicht mehr kapitu¬
liere . Wenn das richtig ist , so dürfte die Maßregel weithin
einen sehr peinlichen Eindruck machen , weil sie , wenngleich
die Regimenter eine Verlängerung der Kapitulation ohne
Angabe von Gründen ablehnen können , den Anschein zu er¬
wecken geeignet ist , als ob die Unteroffiziere für ihre den
Unteroffizier Marten entlastenden eidlichen Aussagen vor¬
dem Kriegsgericht bestraft werden sollten . Dazu liegt aber
durchaus kein Anlaß vor . Zudem könnte sich aus einem
derartigen Vorgehen — der Gumbinner Fall ist ja noch
nicht abgeschlossen — eure sehr bedenkliche Rückwirkung auf
die Aussagen der Zeugen in einer neuen Prozeßverhandlung
ergeben . Es wäre also nur zu wünschen , daß sich die er¬
wähnte Meldung als unrichtig erwefi-

js Königsberg i . Pr ., 6 . September . Das Kaiser¬
paar ist heute hier eingetroffen . Die Stadt ist aus diesem
Anlaß reich geschmückt und beflaggt.

* Es raschelt und tuschelt immer noch von Konkursen
und Bankkrachen im Blätterwalde . Von neuen Zusammen¬
brüchen ist zu melden der des Börsenspekulanten Leo
Hanau in Mühlheim an d " r Ruhr . Dieser Mann be¬
herrschte Jahre lang den Verkehr in Bergwerksaktien an
der Berliner Börse . Jetzt ist er am Ende seiner Kunst an¬
gelangt . Die Gläubiger erhielten höchstens 10 Prozent.
Auch in diesem Falle erregt es Verwunderung , was für
hohe Kredite einem so waghalsigen Spekulanten von den
Banken gewährt werden . Der Rheinischen Bank in Mühl¬
heim , bei der er zeitweise Aufsichtsratsvorsitzender war,
schuldet H . über 2 Millionen Mark . Diese Bank wird
wahrscheinlich liquidieren müssen . — Eine große Pleite
ist auch die der „ Rheinischen Schuhfabrik Lichtenstein und
Co .

" Das Kommanditkapital der Gesellschaft betrug
160,000 Mark , die Passiven etwa 900,000 Mk ., an denen
die Niederrheinische Kreditanstalt Peters und Co . in Krefeld
mit 480,000 Mk . beteiligt ist. Eine Folge dieses Zu¬
sammenbruchs ist zunächst die Zahlungseinstellung des Schuh¬
warenhauses I . Prevo in Aachen.

* Zum erstenmal seit Elsaß -Lothringen wieder deutsch
ist, besteigt ein Deutscher den Bischofstuhl von Metz . Lang
hat der Sessel leergestanden zum Verdrusse der guten Katho¬
liken, weil sich Kaiser und Papst über den Erzbischofs-
kandidaten nicht einigen konnten . Rom wollte einen Fran¬
zosen, Berlin einen Deutschen . Beide Teile haben bei der

Besetzung mitzuwirken . Der Kaiser hat jetzt das Feld be¬

hauptet , und der ihm bekannte und beliebte Abt Benzler von
Maria Laach wird Erzbischof von Metz . Benzler ist ein

geborener Westfale , ein gelehrter Mann , der lange Zeit in

Oestreich gelebt hat und erst nahe den fünfziger Jahren
steht . Er sollte als Beihilfe den Weihbischof Marbach von
Straßbnrg erhalten , einen französisch gesinnten Altelsäßer
aus Weißenburg . Da aber Marbach sich weigerte , als

Weihbischof nach Metz zu gehen, mußte er auf Geheiß des

Papstes seinen Abschied nehmen . An seine Stelle trat der
beim Kaiser ebenso wie der Abt Benzler sehr beliebte Frei¬
herr Zorn von Bulach , der Bruder des gleichnamigen Unter¬

staatssekretärs im reichsländischen Ministerium . Der französisch
gesinnte Teil des elsäßischen Klerus , derjenige , der auch am

schärfsten gegen die Errichtung einer katholischen Fakultät
an der Universität Straßburg bisher Stellung nahm , hat
dadurch eine schwere Niederlage erlitten . Beide Bischofssitze,
von Metz und von Straßbnrg , sind jetzt von Altdeutschen
besetzt , letzterer durch Dr . Fritzen.

Ausländisches.
* Wien, 6 . Sept . Der Korrespondent des „ N . Wien.

Tagbl .
" im Haag erklärt , trotz aller gegenteiligen Dementis

werde der Zar den Präsidenten Krüger doch empfangen
und zwar in Livadia.

* Anläßlich des vom Erzbischof Dr . Kohn in Olmütz
für nächsten Sonntag einbernsenen Katholikentages veran¬
staltet die dortige Bürgerschaft gleichzeitig eine Protest¬
versammlung gegen den Katholikentag , wozu Tausende von
Teilnehmern aus Mähren und Schlesien erwartet werden.
Die Olmützer Ltadtvertretung verweigerte dem Erzbischof ein
entsprechendes Lokal zur Abhaltung des Katholikentages.
Da man Zusammenstöße befürchtet , wurde die gesamte Ol-

, mützer Garnison vom Manöverfelde zurückbernfen und zur
Bereitschaft gestellt.

* Der Wirt zu den drei Königen in Basel hat dem
chinesischen Sühneprinzen eine Rechnung von 16,000 Mk.
vorgelegt . 16,000 Mk . für einen Aufenthalt von 5 Tagen.
Der Prinz war gutmütig genug , sie nicht zu beanstanden,
er hat sogar an die Angestellten des Hauses noch kostbare
Geschenke verteilen lassen, als goldene Manschettenknöpfe,
Tabakdosen , Etuis und ähnliche Dinge.

* London, 5 . Sept . Kapitän Roller vom ameri¬
kanischen Kriegsschiff „ Monocacy übergab den Chinesen
gestern drei kleine Dampfer , die ihnen bei den Operationen
um Tientsin abgenommen waren . Amerika ist der erste
Staat , welcher derartiges Eigentum zurückgiebt.

ff London, 6 . Septbr . Kitchener telegraphiert aus
Pretoria vom 5 . September : Etwa 300 Buren überschritten
gestern früh den Oranjefluß und drangen in das Eingeborenen-
rerritorium bei Herschel ein . Englische Truppen nahmen
die Verfolgung auf . — Zu der Gefangennahme eines
Bnrenkommandos bei Pietersbnrg berichtet Kitchener : Die
Gefangennahme erfolgte früh morgens . Die Buren ver¬
loren 19 Tote , 52 Verwundete und einschließlich der Ver¬
wundeten 114 Gefangene mit aller ihrer Habe , 19 Mann
entkamen . Unter den Gefangenen befinden sich die
Kommandanten Lotter und Breedt , die Feldkornets Krüger,
W . Krüger , Leutnant Schömann , unter den Gefallenen
befinden sich auch die Brüder Vaster , 2 bekannte Afrikander
aus der Kolonie . Die Engländer hatten 10 Tote und
8 Verwundete.

* Nach einer amtlichen Zusammenstellung betragen die
britischen Verluste bisher 73,119 . Davon sind im Gefecht
getötet 390 Offiziere und 4172 Mann , an ihren Wunden
gestorben 129 Offiziere und 1440 Mann , an Krankheiten
sind gestorben 254 Offiziere und 10,154 Mann . Im
Ganzen sind ums Leben gekommen 800 Offiziere und
16,266 Mann , während 2379 Offiziere und 53,106 Mann
als Invaliden heimgeschickt worden sind.

* Auf dem von Galveston in Havre angelangten
Dampfer Mineola sind 700 Ballen Baumwolle und 1000
Tonnen Getreide verbrannt . Der Schaden beträgt 800 000
Franks . 8 Seeleute wurden bei den Rettungsarbeiten be¬
wußtlos und mußten in das Hospital gebracht werden.

* In Belgrad wurde ein höherer Beamter des Kriegs-
ministeriums , namens Demetriwitsch , an einem Baum erhängt
aufgefunden.

ff San Sebastian, 6 . Sept . Der König und die

Königin -Regentin wohnten heute an Bord des Schulschiffes
„ Stein " der Regatta der deutschen Seeleute in Pasages
bei . Die Regatta nahm einen glänzenden Verlauf.

* Aus Kapstadt wird telegraphiert : Ein deutscher
Beamter im Regierungsbureau wurde als Spion im Dienste
der Buren verhaftet . Es sollen belastende Schriftstücke in

seinem Besitz gefunden worden sein.
* Middelburg (Kapkolonie ), 6 . Sept . Das ganze

Kommando Lotters wurde gestern früh von Oberst Scobell
südlich von Petersburg gefangen genommen . 12 Buren
sind gefallen , 46 verwundet , 103 gefangen genommen . 200

Pferde wurden erbeutet.
ff Lourenzo Marques, 6 . September . Nach den

letzten Nachrichten ans Komatipoort wird dort ein Angriff
einer starken Burenmacht vor dem 15 . September erwartet.
Die englischen Truppen stehen in Alarmstellung in den

Befestigungen . Portugiesische Truppen sind am Donners¬

tag an die Grenze abgegangen.

Handel und Verkehr.
* Rottenburg, 4 . Sept . Heute wurde hier der

erste Hopsenverkauf abgeschlossen . Hermann Hofmeister
verkaufte einen Ballen Per Zentner zu 100 Mk . und 3 Mk.

Trinkgeld.
* Eßlingen, 5 . Sept . Aus dem zu 280 Simri ge¬

schätzten städtischen Obstertrag wurden 1300 Mk . erlöst . Die
Gurkenernte , die in diesem Jahre viel unter der nassen
Witterung zu leiden hatte , geht dem Ende zu . Der Ertrag
steht gegen das Vorjahr um die Hälfte zurück.

Verantwortlicher Redakteur : W. Kieker, Mtensteiz.



Arlieitergesuch.
Zu den Gleisunterhaltungs-

arbeitcn an der Nebeneisenbahn
NagoldAltensteig werden

5 bis 6 jüngere , kräftige
Arbeiter gesucht

die ihren Wohnsitz in nächster Nähe
der Bahn haben sollten.

Meldungen sind an die K. Bahn«
meisteret Nagold zu richten.

Calw, den 6. September 1901.

K EjsmbahubgmnsMiou
H Simmersfcls . ^
^ Anläßlich des Rücktritts von^
^ seinem Amte und der Uebergabe^
^ der silbernen Verdienstmedaillean ^

tWagcilt ^ ^
^ findet heute Sonntag , nach- ^
^ mittags 3 Uhr im Gasthaus ^
^ zum Hirsch eine geselliges
^ Unterhaltung statt ^
^ Hiezu ergeht au alle Freundes
^ und Bekannte des Hrn . Hansel- ^
^ maun höfliche Einladung . ^

Altensteig -Dorf.
Am Dienstag , d . 10 . d - Mts.

morgens 8 Uhr
wird das

Reirbinden
im Eazwald auf hiesigen Rathaus

verakkordiert.
Liebhaber sind cingeladen.

Gemeinderat.

Alteustcig.

Nsfinen
zur Mostbereitung

Prima Qualität
sind frisch eingetroffen bei

I . Wurster.

Weinessig
vonzum Einmacheu

Früchten re , empfiehlt
der Obige.

Altensteig . H

O in Zrosssr Auswahl E
O Halbtücher , Huckskin und »
z Hosrn;euge §
^ wollene und baumwollene I 'LAv .SllS §
RbiHisst bi

Zugleich bringe meine

zM- reichhaltige "WL

Vuckskin -Alusterkarte
in empfehlende Erinnerung . _Der Obige. W

AIt « nst - tg. <
Anfang Oktober trifft ein Waggon

Schirme
Gravatten
Hosenträger
Handschuhe

Attensteig.
Schürfen !
Unter -Röcke;
Corsetten )

empfiehlt in reicher Auswahl

Christian Kraust.

Hemden
Unterhosen
Strümpfe

Der gegenwärtig e sehr niederePreisstand ermöglicht uns , von heute ab
« ME. 2U . 1 LlLarLr « " »

eins « «rnevknnnt Vsvzügtt ^hair sevverirnteir
ZL» Lt«« (Familienkaffee)

Mk " iu flachbohnig und Perl "WU
sowie einen hochfeinen

lslaus » . roks » . TLakLos
zn Mk . 1 .—, 1 .1V, 1 .2V , 1 .3V , 1 . 1V (bisher 20 bis 30 Pfennig höher)

zu liefern , und halten unser großes Sortiment in billigeren und preiswerten Qualitäten
roh und gebrannt bestens empfohlen.

Bei Abnahme von 3 Pfund 3 Pfg . billiger

„ „ „ 10 Pfund -Säckchen noch Frankolieferung.
Prima Würfelzucker 32 Pfg . , Prima Kristall -Würfelzucker 33 Pfg.

Chrn Bmghard jnn.
Fried . Flaig, Lollditor.Altensteig.

Altensteig.
Im Sternenfaale:

Sonntag den 8 . SepLVr.
nur dies

M
KN!«

<»

^ _ _ _ _ _ _ ^

^ Preisgekröntes kärnthnerisch -koschath 'sches Liederspiel,

, E
,

Vokal - und Instrumental - Ensemble.
^ Stimmen : Sopran , Alt, Contre-Alt, Tenor und Baß. ^

Instrumente : Streichzither , 1 - , 2 - , 3-Schlagzithern . ^
^ _

Ansaug 8 Nhr.

Eintritt:
«st»

nnn
ein und werdenjetzt schon Bestellungen hierauf entgegen-
geuommen

Auch nehmeBestellungen an aus

setbstgeketterte» Wein
in größerem oder kleinerem Quantum und sichere bei
billigen Preisen reelle Bedienung zu.

Achtungsvoll!
Friedrich fmk z. Schiff

ßuiuiüeirtesl
Zevnrden , seit ctsr ^VAseNe-

rikiilen r'reun .l Ur. ^ 1lOMP8ttN'8
V^ l ' ijinsri viele

inütiskins , (t»s Osvvtis »ng >«iken>1o Arbeit
<tes Reibens erspart und ebne Rlsiobs blsnäenä

v̂eisss Vrlsebe Aiebl.
Ksn verlnngg os in aUsn Ossvöäitsn!

In Altenstcig zu haben bei Heinrich Scholdcr und I . Wurster
Webers transportabler Patent -Back -Ofen.

DaS Beste waS existiert zum Backen von Hausbrot (Bauernbrot)
und sonstigem Gebäck, desgl . zum Dörren von Obst re . rc . lOOOfach be¬
währt n . mehrs . verbessert . Man verlange Zeugnisse u. Prospekte gratis.
Allein . Fabrik, n . Erfinder Allton Wlber , Bollschweil b . Freiburg i . B.
Vertreter : Kaminfegermstr . Sralmüller, N ' trnflekg.

^ Reservierter Platz I Mk , Nichtreservierter Platz 6V Pfg . ^

TlkteirfLeiZl.

Sä!

aseiltu^

zu den vitlissten Preisen bei
G . Wucherer.

Altensteig.
Eine große Auswahl

für Herren und Knaben
besonders

Cyllnder-Hüte neuester Fasson
sowie Mützen aller Art

empfiehlt billigst
KHr . Schniid MLwc.

«j » Hut - und Mützcngeschäst.

Altenfteig.
Nächsten Dienstag

(Jahrmarkt)

Ulkhel
suppe

bei gutem Stoff.
Hiezu ladet freundlichst ein

Lenk, z . Schiff.

Mädchen
Gesuch.

Wegen Erkrankung des
bisherigen Mädchens wird

zum Eintritt bis spät « steus 1 . Okt.
ein braves

Mädchen
im Alter von 17—-2V Jahre « in
ein Privnthaus nachNagold , gegen
166 Mk . Jahresloh » gesucht.

Anträge nimmt entgegen
E Bogel.

Egenhausen.
Einen noch bereits neuen

Uuimsal-Hack -,
Hiiufel- L Erntepslug
ebenso einen noch guten , ganz
eisernen , drehbaren

haben wegen Entbehrlichkeit zn ver¬
kaufen _ Geschw. Morhart . ^

Alteusteigl

sucht auf Martini
Frau Kalmbach

Möbelschreincrei. _
KirchlicheNachrichtett

Sonntag 8 . Sept . VUO Uhr
Predigt ; Vz2 Uhr Ehristenlehre
(Knaben) ; 3 . Hauptstück ; Mitt¬
woch ' / .P Uhr Bibelstnnde (>mt.
Schnkhans .)

Schrannenzettel vom 4 . Sept. 1901.
Alter Dinkel . . . 6 70 6 S 1 6 4»
Haber . g - 713 6 30
Roggen . . . . . - 8 SO — —

Biktnalienpreife:
Vr Kilo Butter . l-0
2 Eier . . l»
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